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AUS DEM GEMEINDERAT: DIE WICHTIGSTEN GR-BESCHLÜSSE VOM 26. SEPTEMBER 2011

Übernahme in das öffentliche Gut bzw. Entlassung
aus dem Gemeindegut – Bereich Hagau. Es wird ein-
stimmig beschlossen, aus der Gp. 586/1, KG Mariatal
die Teilfläche 1 zur Gp. 586/3 (neu), KG Mariatal und
aus der Gp. 1937, KG Voldöpp die Teilfläche 1 zur Gp.
2011, KG Voldöpp kostenlos und lastenfrei in das öf-
fentliche Gut der Gemeinde Kramsach zu übernehmen
und die genannten Teilflächen somit zum Gemeinge-
brauch zu widmen.
Weiters wird einstimmig beschlossen, die Gp. 1936/3,
KG Voldöpp im Ausmaß von 96 m2 lastenfrei aus dem
Gemeindegut der Gemeinde Kramsach, zu entlassen
und somit auch die Widmung der Grundparzelle zum
Gemeingebrauch aufzuheben.

Flächenwidmungsplanänderung ,Hagau – Moser
Lothar‘. Es wird einstimmig die Änderung des Flä-
chenwidmungsplanes ,Hagau – Moser Lothar‘ im Be-

reich der Grundstücke Teilbereich Gp. 586/2, KG Ma-
riatal von derzeit Freiland in künftig Wohngebiet be-
schlossen.
Flächenwidmungsplanänderung ‚Moosen – Haberl
Franz‘. Es wird einstimmig die Änderung des Flächen-
widmungsplanes der Gemeinde Kramsach ,Moosen –
Haberl Franz‘ im Bereich der Grundstücke Teilbereich
Gp. 660, KG Voldöpp (Bereich Moosen 35) von derzeit
Freiland in künftig Sonderfläche Hofstelle beschlossen.

Änderung des ergänzenden Bebauungsplanes
‚Achenrain – Betriebsareal Pertl‘. Es wird einstimmig
die Änderung des ergänzenden  Bebauungsplanes,
Achenrain – Betriebsareal Pertl, im Bereich der Grund-
stücke 50/5, 50/6, 50/7, 50/8, 50/9, 50/10, 50/11,
50/12, 50/13, 50/14, 50/16, 50/17, 50/18, 50/19
und 50/20, jeweils KG Mariatal (Bereich Achenrain 33
– Achenrain 37) beschlossen.

Kramsacher Bürgern steht mit „Bürgermeldungen“ ein neuer, in-

novativer Online-Dienst zur Verfügung. Ob Schlaglöcher, Schäden

an öffentlichen Einrichtungen oder sonstige Anliegen, Wünsche,

Kritik oder Lob. Alles was ärgert, kaputt, mangelhaft ist, über-

haupt fehlt oder auch positiv empfunden wird, kann jetzt schnell

und einfach an die zuständigen Stellen übermittelt werden.

Die Einmeldungen können am Computer per Internet oder mittels eige-

ner Bürgermeldungen-App über das Smartphone erfolgen (iPhone

oder Android). Bürgeranliegen werden automatisch dokumentiert und

gleichzeitig wird der Erledigungsstatus im Internet publiziert.

Mit ein paar Klicks zur Bürgermeldung. Praktisch kann man sich dieses Ser-

vice so vorstellen: KramsacherInnen stellen Schäden oder Auffälligkeiten in

ihrem Wohnort fest. Sie möchten die Verantwortlichen in der Gemeinde

davon in Kenntnis setzen und verfassen mit dem Smartphone oder über

den PC eine neue Bürgermeldung. Am Smartphone wird auf Wunsch bei ei-

ner Einmeldung auch gleich Ihr aktueller Standort über GPS lokalisiert

und es können auch Fotos mit übertragen werden. Eine kurze Beschrei-

bung ist noch einzugegeben und einer Kategorie zuzuordnen, damit sie

automatisch an die Zuständigen in der Gemeinde weitergeleitet wird.

„Bürgermeldungen“ kann aber auch generell als Kommunikationsin-

strument zwischen dem Bürger und der Gemeindeverwaltung ein-

gesetzt werden. Sei es für Fragen, Anregungen oder was auch immer. 

Transparente und offene Dialogfunktion. Die Empfänger, sowie alle regis-
trierten Benutzer haben die Möglichkeit, die Bürgermeldung zu kom-
mentieren. So entsteht ein echter Dialog zwischen Bürgern und Verwal-

tung, der transpa-

rent und für alle

Bürger einsehbar

ist. Über Meldun-

gen bzw. Informa-

tionen, die von den

Verantwortlichen

eingegeben wer-

den können, ist der

aktuelle Status je-
derzeit für alle
nachvollziehbar.

»BÜRGERMELDUNGEN«: DIREKTE BÜRGERKOMMUNIKATION PER COMPUTER ODER SMARTPHONE

Links: Gleich auf der Startseite der Gemeindehomepage finden Sie den Menüeintrag »Bürgermeldungen«. Nach einem Klick darauf
öffnet sich der rechte Bildschirm mit einer Auflistung der Meldungen und einer Verortung auf der Karte. Unten: So einfach ist es, per
Smartphone eine Bürgermeldung an die Gemeinde zu machen. Die kostenlose App ist im iTunes- und Android-Store erhältlich.
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